UNO: Eine amerikanischer Petentin prangert die 
systematische Veruntreuung humanitärer Hilfe 
vonseiten der Front Polisario an 


Vereinte Nationen (New VYork)-Die amerikanische 
Organisation Teach Children International hat durch 
deren Präsidentin Nancy Huff die systematische 
Veruntreuung humanitärer Hilfe für die in den Lagern 
Tinduf sequestrierte Population durch die bewehrte 
Separatistenmiliz der Front Polisario unter Beschuss 
genommen. 


Als Frau Huff am Mittwoch, dem 04. Oktober 2023, vor 
den Mitgliedern des 4. Ausschusses der UNO- 
Generalversammlung in New York sprach, verwies sie 
auf „die schwerwiegenden Funktionsstörungen“ in 
Hinsicht auf die Verwaltung der Nahrungsmittelhilfe in 
den Lagern Tinduf durch Algerien. 


In diesem Zusammenhang führte sie den 
vernichtenden Bericht des Europäischen Amtes für 
Betrugsbekämpfung (OLAF) an, der die Beteiligung der 
Front Polisario an der massiven Veruntreuung 
humanitärer Hilfe aufdeckt, die in die Taschen der 
Staats-und-Regierungschefs der bewehrten 
Separatistengruppe landet. 


Die amerikanische Petentin brachte überdies den 
Bericht des Welternährungsprogramms (WFP) zur 
Erwähnung, der von einem unabhängigen 
Untersuchungsteam aufgestellt und am 3. Juli 2023 
veröffentlicht worden war, fortfahrend, dass dieser 
vernichtende Bericht die Bestätigung von einer 
großangelegten Veruntreuung humanitärer Hilfe 
mache. 


Die Präsidentin von Teach Children International 
forderte in diesem Zusammenhang die internationale 


Gemeinschaft dazu auf, die notwendigen Maßnahmen 
ergreifen zu haben, zwecks dessen die Separatisten 
von ihren Taten wegen zur Rechenschaft ziehen zu 
haben. 


Frau Huff stellte darüber hinaus klar heraus, dass der 
vonseiten des Königreichs Marokko in 2007 
unterbreitete Autonomieplan die „humanste und 
friedlichste“ Lösung darstelle, um dem Leidensweg 
und den Qualen der Population in diesen Lagern im 
nordwestlichen Algerien ein Ende bereiten zu dürfen. 


Auf dieser Sitzung ließ sich die amerikanische Petentin 
die Gelegenheit nicht entgleiten, der Population der 
südlichen Provinzen des Königreichs Marokko ihre 
Anerkennung zu entbieten, die einen unglaublichen 
Geist der Solidarität aufgebracht hat, um zum 
landesweiten Anstieg der Hilfe zu Gunsten der Opfer 
des Erdbebens Al-Haouz beizusteuern. 
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